
 

Vereinsgesamtwertung 2024 

Zum Ende einer jeden Saison veröffentlicht der Landesverband die Rangliste der Leichtathletik treibenden 

Vereine nach Platzierungen in den Bestenlisten der verschiedenen Altersklassen von 12 Jahren bis zu den 

Seniorenklassen nach folgenden Kriterien: 
 

      Gewertete Platzierungen in den Bestenlisten: 

      Männer, Frauen       20 Plätze 

      U20 und U18       15 Plätze 

      U16 und U14       10 Plätze 

      SeniorInnen              10 Plätze. 
 

Der Kehrwert der Rangfolge eines Wettbewerbes ergibt die Punkte für den Verein, z.B. bekommt bei 15 

Plätzen der Platz 1 = 15 Punkte, Platz 2 = 14 Punkte usw.  Wurden weniger Plätze belegt als für die 

Altersklasse festgelegt sind, ist die Anzahl der Gesamtplatzierten des Wettbewerbes gleich die Punktzahl 

für den 1. Platz, z.B. bei 7 Leistungen nur 7 Punkte für den Ersten bzw. die Erste. 
 

Nach langer Wartezeit ist nun endlich die Wertung für das Wettkampfjahr 2024 auf der NLV-Seite abrufbar.  

Im Jahr 2023 war folgendes Bild zu sehen, das die Leistungsstärke der einzelnen Vereine in den 

verschiedenen Altersklassen aufzeigt. Lediglich der TV Jahn Schneverdingen und der TV Jahn Walsrode 

platzierte seine Aktiven in allen wertbaren AK, wobei der erstere in den Klassen U18 und U14 (151 

Platzierungen) und der TV Jahn Walsrode in den Klassen U20 und U16 (249 Platzierungen) dominierten. 

Der MTV Soltau als drittplatzierter Verein konnte vor allem seine Stärke in den Seniorenklassen zeigen: 

 
Im vergangenen Jahr war die Corona-bedingte Negativentwicklung nahezu beendet, und das Bild sah 2024 

wie folgt aus: 

Rang Verein Mä/Fr U20 U18 U16 U14 Sen Punkte 

11 TV Jahn Schneverdingen 23 95 86 174 141 105 624 

32 TV Jahn Walsrode 95 - - 243 27 - 365 

72 MTV Soltau 15 - - 51 6 96 168 

173 SG Bomlitz-Lönsheide - 13 - - - 23 36 

208 Marathon Walsrode - - - - - 24 24 

213 LG Fallingbostel - - - - - 22 22 

261 SV Kirchboitzen - - - - - 11 11 

315 TSV Neuenkirchen - - - - - 3 3 

- Eintracht Munster - - - - - - - 
 

Allerdings hatte der MTV Soltau wegen der erst im Mai 2025 abgeschlossenen Grunderneuerung des 

seitdem mit „Böhmewald-Stadion“ benannten Sportplatzes in den Jahren 2022-2024 sehr ungünstige 

Trainings- und Wettkampfbedingungen, was sich sicher auf die Wertungen der entsprechenden Jahre 

negativ ausgewirkt hat.  



Als einziger Verein des Heidekreises konnte sich 2024 der TV Jahn Schneverdingen in allen AK in der 

Landestabelle platzieren und damit nicht nur eine intensive Förderung seiner Aktiven über alle AK hinweg, 

sondern mit 624 Gesamtpunkten sogar das zweitbeste Ergebnis für den Heidekreis in Niedersachsen seit 

2005 erreichen. In jenem Jahr wurde die heute gültige Wertung eingeführt.  

Die folgende Tabelle zeigt die jeweiligen Jahresbesten aus dem Heidekreis seit 2005 und dokumentiert 

eindrucksvoll, welch starke Entwicklung der TV Jahn Schneverdingen in den letzten 20 Jahren genommen 

hat: 

2005 MTV Soltau 447  2015 TV Jahn Schneverd. 301 

2006 MTV Soltau 538  2016 MTV Soltau 312 

2007 MTV Soltau 387  2017 MTV Soltau 411 

2008 MTV Soltau 305  2018 TV Jahn Walsrode 403 

2009 LG Fallingbostel 305  2019 TV Jahn Walsrode 374 

2010 LG Fallingbostel 351  2020 TV Jahn Schneverd. 238 

2011 SV Munster 342  2021 TV Jahn Walsrode 564 

2012 MTV Soltau 285  2022 TV Jahn Walsrode 628 

2013 LG Fallingbostel 252  2023 TV Jahn S. und TV Jahn W. 401 

2014 TV Jahn Schneverd. 242  2024 TV Jahn Schneverd. 624 
   

Zum Abschluss die Grafik, die das Auf-und-Ab der Heidekreisvereine in den letzten 20 Jahren zeigt: 

 

Leider müssen auch weitere Fakten in eine Bewertung des Stellenwertes der Heidekreisvereine einfließen: 

1. Die bis in die 90er-Jahre sehr erfolgreiche und stolze LG Fallingbostel ist heuer fast in der 

Bedeutungslosigkeit versunken; 
 

2. Die im Jahr 2020 neu gegründete Eintracht Munster hat derzeit den zweitstärksten 

Mitgliederstand im Heidekreis erreicht, in der Leichtathletik jedoch (noch) nicht den für einen 

Großverein mit guter leichtathletischer Tradition erwartbaren Aufwärtstrend gezeigt; 
 

3. In Zeiten schwindender Zahlen von ehrenamtlich tätigen Übungsleitern und Funktionären 

muss zwangsläufig vermehrt über die Bündelung von Kräften und Ressourcen nachgedacht 

werden. Denkbar wären sicherlich Trainingsgemeinschaften oder die Bildung einer Groß-LG, wie 

es einmal das LAZ Südheide oder die LG Heide waren. 
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